
Argumentation gegen ein vorgeschlagenes, aber in breiter Masse abgelehntes Wertungssystem für alle 
Spielklassen im DSKB - Lutz Dunkel, Löninger SV (und vorläufig über 625 Petitionsunterzeichner).

09. Juli 2019



Worum es geht:
Nach der Gründung einer DSKB-TaskForce (mit Beschluss des DSKB-

Sportausschusses vom 24.03.2018) stellte diese ihre „Reformvorschläge für 
die Zukunft des Kegelsports“, u. a. ein neu konzipiertes Bundesliga-

Spiel-/Wertungssystem, dem DSKB-Sporttausschuss vor.

Nach der DSKB-Sportausschusssitzung am 28.10.2018 in Siegen wurde der 
Vorschlag über die jeweiligen Landesverbände in die einzelnen Klubs 

weiter gegeben, um die Bildung eines möglichst umfassenden 
Meinungsbildes zu erwirken.



Was wir wollen:
Ich, Lutz Dunkel, stellvertretend für alle Unterzeichner einer aktuell 

laufenden Online-Petition und stellvertretend für alle Gegner des neu 
vorgestellten Wertungssystems, fordere den DSKB in höflichster Form dazu 

auf, das vorgeschlagene Spielsystem zu verwerfen und unseren 
altbewährten Spielmodus (6er-, 5er- oder 4er-Mannschaften mit 

fortlaufender Einzelpunktevergabe im herkömmlichen Sinne) in allen 
Spielklassen beizubehalten.



Argumentation gegen ein neues Spielsystem

Nachfolgend eine Auflistung mit sachlich durchdachten Argumenten,       
die teils von mir, aber auch zum großen Teil von anderen Gegnern dieser   
- mit Verlaub - unsinnigen Änderung des Austragungsmodus vorgebracht 

und gesammelt wurden.

Auf den folgenden Seiten geht es los!!!



Argumentation gegen ein neues Spielsystem

∙   Die Spielwertung ist im Zweifelsfalle nicht leistungsorientiert.

∙   DSKB-Mitgliederzahlen steigen nicht durch neues System.

∙   Spielzeit verlängert sich drastisch um 33 %...

∙   …dadurch keine Attraktivitätssteigerung.

∙   Die Holzzahl muss wichtigstes Leistungskriterium bleiben.

Auf den folgenden Seiten geht es weiter…..



Argumentation gegen ein neues Spielsystem

∙   Breite Ablehnung des Systems aus Hessen.

∙   Ablehnung namhafter BuLi-Spielerinnen und -Spieler.

∙   Auseinanderreißen von Mannschaften.

∙   Viele BuLi-Spieler demnächst in unteren Spielklassen.

∙   Spielverlegungen fast unmöglich.

Auf den folgenden Seiten geht es weiter…..



Argumentation gegen ein neues Spielsystem

∙   Nur noch 4 Heimspiele.

∙   Aber 12 Auswärtsspiele (Muß das sein???).

∙   Einnahmen und Umsätze in Heimspielen sinken extrem.

∙   Gastronomen (als Verpächter) haben krasse Umsatzeinbußen.

∙   Sponsoren sehen keine Werbewirksamkeit mehr                                   
(Bandenwerbung) und streichen Fördergelder.

Auf den folgenden Seiten geht es weiter…..



Argumentation gegen ein neues Spielsystem

∙   Zu wenig Personal für Bahnaufsicht, Spielerbetreuung und 
Ergebnisdienste.

∙   Durch neues Punktsystem mutiert das Kegeln wieder zum Einzelsport.

∙   Spielsystem und Punktevergabe laut Presse für Leser unverständlich.

∙   Viele Unmutsäußerungen bei Spitzenkeglern.

∙   usw., usw., usw. …..

To be continued…..





Meine/unsere Nachricht an den DSKB-Präsidenten                     
und den DSKB-Sportausschuss:



Schlusswort:


